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Warum Hygiene beachten?

Hygiene ist die wesentliche Voraussetzung dafür, dass

 Lebensmittel in einwandfreier Qualität und 

 ohne gesundheitliche Gefährdung hergestellt, behandelt oder in Verkehr 
gebracht werden können

Hygiene:

muss als umfassender Prozess die gesamte Kette der 
Lebensmittelproduktion begleiten (vom Rohstoff bis zum Fertigprodukt)

 dient dem Schutz des Verbrauchers vor Krankheiten, die mit der Nahrung 
übertragen werden können

 ist in der lebensmittelverarbeitenden Industrie gesetzlich vorgeschrieben

Ganz wichtig: Sollte es zu Problemen während der Be-/ Entladung kommen, sind 
Sie verpflichtet direkt einen P&L-Mitarbeiter zu informieren!!!
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P&L Hygieneregeln

Kopfbedeckung
- Haarnetz so aufsetzen, dass die Haare und Ohren vollständig bedeckt sind

Bekleidung
- Es muss ein sauberer Baumwollkittel ohne Außentaschen  bzw. ein 

blauer Einmalkittel getragen werden

- Bei Entfernung vom Fahrzeug muss eine grüne Besucherweste 
getragen werden 

- Kugelschreiber, Stifte, Handy, Thermometer, Werkzeuge, Plomben und 

andere Gegenstände dürfen nicht oberhalb der Taille getragen werden 
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P&L Hygieneregeln

Brillenband
Å Alle Brillenträger müssen bei Betreten des Hygienebereiches ein Brillenband tragen!

Schmuck 
Å Das Tragen von sichtbarem Schmuck und Uhren ist untersagt!

Å Es dürfen keine Uhren, Ringe, Ketten, Kämme, Haarnadeln, Nasenringe/ –stecker, 
Ohrringe/ –stecker, sichtbare Piercings, Haarspangen o.ä. getragen werden. 

Å Schmuckverbot trotz Tragen von Handschuhen!!!
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P&L Hygieneregeln
Essen, Trinken, Rauchen

Beim Be- und Entladen  

darf nicht….

... gegessen, getrunken, Kaugummi gekaut oder geraucht werden!

¶ Glasbehälter, Glasgegenstände, Porzellan und Keramik sind im Bereich der Verladung
und im Hygienebereich strikt untersagt!

¶ Jeglicher Einsatz von Glas und Holz ist verboten!

¶ Alkoholische Getränke, Drogen und andere Rauschmittel sind verboten!
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P&L Hygieneregeln - Handschuhe

Unterarmlange Gummihandschuhe für Flüssigzucker

Für die Be- / Entladung im FLZ-Bereich müssen

saubere, unterarmlange Gummi-Handschuhe

getragen werden. Die Handschuhe müssen vor

Gebrauch desinfiziert werden.

Nitrilhandschuhe für Kristallzucker

Beim Handling von u.a. produktberührten Teilen 

ist das Tragen von dickeren Nitrilhandschuhen möglich. 

Diese müssen vor dem Einsatz an den produktberührten 

Teilen desinfiziert werden, in anderen Fällen kann darauf 

verzichtet werden. 



Film: Hygiene
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Hände waschen und desinfizieren….

 vor Arbeitsbeginn

 nach der Pause / dem Essen

 nach jedem Toilettenbesuch

 beim Betreten der Hygienezone

 nach dem Niesen, Naseputzen und Husten

 bei Verschmutzungen

Händereinigung



Händereinigung
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1. Die Hände mit Wasser anfeuchten
2. Die Flüssigseife auf die Hände geben. Dabei den Armhebel bzw. die Pumpe mit dem

Unterarm oder dem Ellenbogen bedienen
3. Das Produkt auf den Händen gut verreiben und aufschäumen lassen
4. Anschließend die Hände unter fließend, lauwarmen Wasser gründlich abspülen
5. Die Hände mit einem Einmal-Handtuch gut abtrocknen



Händedesinfektion
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Desinfektionsmittel in die hohlen, trockenen Hände geben und 30 Sekunden bis zu den
Handgelenken kräftig einreiben. Die Bewegungen jedes Schrittes fünfmal durchführen.
Nach Beendigung des 6. Schrittes die einzelnen Schritte bis zum Ende der
Einreibedauer wiederholen. Im Bedarfsfall erneut Händedesinfektionsmittel
entnehmen. Darauf achten, dass die Hände über die gesamte Einreibedauer feucht
bleiben.



Krankheiten

Wenn Sie an einer der folgenden ansteckenden Krankheiten leiden dürfen Sie in 
keinem Fall unser Gelände betreten! 

 Typhus, Parathypus, Cholera, Shigellenruhr, Salmonellose und andere 
Durchfallerkrankungen

 Hepatitis A oder Hepatitis E

 Infektiöse Hauterkrankungen 

Dies gilt auch, wenn:

- nur der Verdacht besteht bzw.

- ähnliche Krankheiten in der Familie aufgetreten sind.

Der behandelnde Arzt entscheidet, ob der Arbeitnehmer wieder arbeitsfähig ist.
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P&L Hygieneregeln 

Schnittverletzungen / Wunden 

Å Offene Wunden dürfen weder direkt noch indirekt 

mit dem Produkt in Kontakt kommen.

Å Bei Hautverletzungen (z.B. Schnittverletzungen, Wunden etc.) werden blaue 
metalldetektierbare Pflaster oder  Verbände (abweichend von der Produktfarbe) 
verwendet. 

Å Im Falle von Handverletzungen bitte zusätzlich einen Einmal-Hygienehandschuh 
verwenden.

Å Schnittverletzungen und Wunden müssen angemessen versorgt werden. 

Å Abhängig von der Situation, muss eine weitere Abklärung durch den Hausarzt oder 
den Durchgangs-Arzt erfolgen.
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Film: Richtig Niesen und Husten
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Mobiltelefone / Fotoapparate
Fotografieren und Filmen in den P&L-Werken ist externen Personen grundsätzlich 
untersagt. Ausnahmen sind von der Standortleitung zu genehmigen! 

Werksgelände
• Das Verlassen der nicht zugelassenen Verkehrswege ist nicht erlaubt (Lageplan beim 

Pförtner einsehbar).

• Das Bewegen auf dem Werksgelände ist nur nach Einweisung gestattet

• Das Befahren des Werksgeländes mit dem Fahrzeug 

ist durch die Standortleitung geregelt (Tempolimit beachten!).

• Toilettenbenutzung: Anfrage beim Pförtner bzw. beim Verladepersonal

• Störungen aller Art sind umgehend dem Verladepersonal zu melden!

Verhaltensregeln in den Pfeifer & Langen Werken

Es gilt 
die StVO
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Sicherheitsregeln

Verhalten im Gefahrenfall

Å Informieren Sie sich im Gebäude über die Flucht- und 
Rettungswege (Pläne hängen aus).

Å Die Flucht- und Rettungswege sind durch entsprechende 
Sicherheitszeichen beschildert.

Å Im Brandfall / bei Alarm begeben Sie sich umgehend zur 
ausgewiesenen Sammelstelle. 
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Sicherheitsregeln

Verhalten im Gefahrenfall

Å Beim Erkennen eines Brandes oder Unfalls informieren Sie bitte umgehend 
Betriebszugehörige. Diese werden dann einen Notruf absetzen!

Å Sollte es notwendig sein, dass Sie einen Notruf mit dem Haustelefon oder dem 
Mobiltelefon absetzen, ist im Anschluss unbedingt die Pforte zu informieren, 
damit der Rettungsweg freigehalten und die Rettungskräfte eingewiesen 
werden können.



Bei der Verwendung von Reinigungs- und Desinfektionsmitteln 
müssen die Sicherheitsvorschriften zum Umgang mit Chemikalien
eingehalten werden!!!      

Sicherheitsregeln



Folgende Standards sind dem Vertrag hinzugefügt, müssen jedem Fahrer inhaltlich 
bekannt sein und umgesetzt werden. 

Standards:
T 21-1 Transport flüssiger Zucker und Glukosesirupe im Tankfahrzeug
T 31 Kristallzuckertransport im Silofahrzeug
T 31-1 Verplombung
T 38 Vorgaben Silofahrzeugtransporte Werks-Werks-Verkehr
T 39 Kristallzuckerverladung in Silofahrzeugen
T41 Zugelassene Reinigungsstationen für Silofahrzeuge

AWT-Standards von Pfeifer & Langen

Alle notwendigen Dokumente sind gewissenhaft zu führen!!!
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Verplombung

Å Plomben sind teildetektierbar und verfügen über eine Sollbruchstelle

Å Grundsätzlich sind vor der Beladung alle Plomben zu entfernen 
(Dokumentation auf dem Lieferschein und im Fahrzeugbegleitbuch)

Å Beim Kunden werden für die Leerfahrt die entfernten Plomben ersetzt 
(Dokumentation im Fahrzeugbegleitbuch durch den Fahrer)



Leitsatz:

Es ist so zu verplomben, dass das Lebensmittel, aber auch die produktberührte 
Ausrüstung des Tankfahrzeuges zwischen Be- und Entladung der unbemerkten 
und unbefugten Einflussnahme Dritter, geschützt wird.
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